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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Gleichzeitig setzen wir mit dem 
entstehenden Mehrgeneratio- 
nenpark ein starkes Zeichen 
für ein aktives, generationen-
übergreifendes Miteinander. Auf 
dem Rottenbrunner-Grund-
stück entsteht ein neuer Begeg-
nungsraum mit Spiel-, Sport- und 
Erholungszonen für alle Alters-
gruppen – ein Ort der Bewe-
gung, der Begegnung und des 
Austauschs. Die Fertigstellung ist 
für den Frühherbst geplant, und 
wir freuen uns schon jetzt auf die 
ersten gemeinsamen Stunden in 
diesem besonderen Areal.

Projekte wie diese zeigen, dass 
unsere Gemeinde wächst – nicht 
nur baulich, sondern auch im 
Miteinander. Ich wünsche allen 
Familien einen schönen Sommer, 
den SchülerInnen erholsame 
Ferien – und jenen, die in einen 
neuen Lebensabschnitt aufbre-
chen, Mut, Freude und Zuversicht.

Herzliche Grüße,

Herbert Ollinger
Bürgermeister

Herbert Ollinger
Die letzten Schulwochen 
stehen vor der Tür und mit dem  
nahenden Sommer beginnt für 
viele von uns die wohlverdiente 
Ferienzeit. Für unsere Schüle-
rinnen und Schüler bedeutet dies 
nicht nur eine Pause vom Schul-
alltag, sondern für einige auch 
einen bedeutenden Wendepunkt: 
der Übertritt in weiterführende 
Schulen, der Beginn einer Lehre 
oder der Schritt ins Berufsleben. 
Es ist eine Zeit der Weichenstel-
lung – mit großen Chancen und 
neuen Herausforderungen.

Umso erfreulicher ist es, dass 
wir in Neumarkt i.H. ein Umfeld 
schaffen, das jungen Menschen 
Orientierung und Unterstützung 
bietet. Ein schönes Beispiel ist das 
Patenfirmenprojekt „Schule trifft 
Wirtschaft“ an der Mittelschule 
Neumarkt-Kallham, das auch 
heuer erfolgreich weitergeführt 
wird. Dank dem Engagement von 
Projektinitiatorin Linda Wacha, 
Direktor Siegfried Mairhuber und 
WKO-Leiter Hans Moser konnten 
erneut zwei regionale Leitbetriebe 
als Partner gewonnen werden: 
Aigner Werkzeuge und die Raif-
feisenbank Region Grieskirchen. 
Sie geben den SchülerInnen 
der ersten Klassen Einblicke in 
die Arbeitswelt – eine wertvolle 
Brücke zwischen Bildung und 
Beruf.

Der Bürgermeister informiert
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Wir gratulieren unserer Kollegin 
Doris Schöberl herzlich zur 
bestandenen Standesbeamten-
prüfung. 

Super gemacht! Wir freuen uns 
mit dir und sind sehr stolz auf 
dich.

Standesbeamtenprüfung
mit AUSZEICHNUNG bestanden!

Lärmschutzverordnung

Zur Abwehr von, das örtliche 
Gemeinschaftsleben in 
ungebührlicher Weise, 
störendem Lärm ist die 
Verwendung von oder der 
Betrieb mit Verbrennungs- 
oder Elektromotoren ange-
triebenen Gartengeräten 
(Rasenmäher, Häcksler, 
Trimmer, etc.) an folgenden 
Zeiten verboten:

•	 täglich von 20.00                
bis 07.00 Uhr

•	 an Sonn- und                       
Feiertagen zur Gänze

Ein Verstoß gegen die 
Lärmschutz verordnung 
kann eine Geldstrafe nach 
sich ziehen!

Wir bitten Sie daher, sich an 
die vorgegebenen Zeiten 
zu halten, um somit ein 
schönes Gemeinschafts-
leben in Neumarkt i.H. zu 
ermöglichen. 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

NEUMARKT 
Mittwoch, 18. Juni 2025 

15:30 - 20:30 Uhr 
Pfarrsaal Kallham 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
 

 

Zur Terminreservierung: 
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Gemeinde/Politik
NEU: Duale Zustellung

Liebe Neumarkterinnen und 
Neumarkter! Hiermit möchten 
wir Sie über eine Neuerung 
betreffend Verwaltungsmoderni-
sierung informieren. Wir setzen 
einen weiteren Schritt in Richtung 
Bürgerservice und E-Government 
und freuen uns Ihnen mitteilen 
zu können, dass wir beabsich-
tigen auf die "Duale Zustellung" 
umstellen.
 
Was bedeutet "Duale Zustel-
lung"?
In der heutigen Zeit (Menschen 
sind beruflich viel auf Achse) 
möchten viele auch unterwegs 
schnell und sicher die Post oder 
Dokumente empfangen. Die 
"Duale Zustellung" ist eine tolle 
Möglichkeit, um dieser Anforde-
rung nachzukommen!

Vorschreibungen, Bescheide, 
Briefe etc. werden in elektro-
nischer Form an ein zentrales 
Versandservice übergeben. 
Sobald elektronische Post für 
Sie bereitsteht, erhalten Sie eine 
E-Mailverständigung. Sie können 
dadurch jederzeit und überall, 
praktisch, sicher und spamfrei 

Ihre Post von Ihrem Gemein-
deamt erreichen.
 
Was bedeutet das für
Sie als Bürger?
Sie können nun rund um die Uhr, 
24 Stunden mit jedem Computer, 
Tablet oder Smartphone mit Inter-
net-Zugang Ihre elektronische 
Post von Ihrem Gemeindeamt 
abrufen. Sie werden per E-Mail 
(wie nachstehender Mustertext) 
über Ihre Post verständigt und 
brauchen sich keine Zugangs-
daten mehr merken! Sie erreichen 
zB Ihre Vorschreibung per Link 
und mitgeschicktem Passwort 
– noch nie war die elektronische 
Zusendung so einfach!

--------------------
Betreff: Elektronische Post der 
Gemeinde Neumarkt i.H.
 
Sehr geehrte Damen und Herren!
Es wurde für Sie ein elektroni-
sches Dokument bereitgestellt. 
Bitte sehen Sie dieses bei nächster 
Gelegenheit ein. Den Link zum 
Dokument und das erforderliche 
Passwort finden Sie nachstehend.
 

Link: Ihr Zustellstück (bitte ankli-
cken)
Ihr Passwort lautet: pwd …
--------------------

Um Ihnen dieses Service zukünftig 
anbieten zu können, benö-
tigen wir eine E-Mailadresse, an 
welche die Dokumente übermit-
telt werden können. Dazu ist es 
aus Datenschutzgründen erfor-
derlich, eine Einwilligungserklä-
rung zu unterschreiben, die Ihnen 
im Zuge der letzten Vorschrei-
bung mitübermittelt wurde. Eine 
Einwilligungserklärung kann 
aber auch jederzeit am Gemein-
deamt unterschrieben oder von 
der Homepage der Gemeinde 
(www.neumarkt-hausruckkreis.
at) heruntergeladen werden.

Für die konkrete Umsetzung 
dieses neuen Services ist es 
jedoch erforderlich, dass genü-
gend E-Mailadressen bekannt 
gegeben werden. Nützen Sie 
daher die Gelegenheit und retour-
nieren Sie uns die ausgefüllte und 
unterschriebene Einwilligungser-
klärung (siehe Seite 5). 

Entgelt für die Gemeinde auf 
das Doppelte. Dies wiederum 
führt zwangsweise zu einer Erhö-
hung des Wasserpreises für die 
Endabnehmer. Eine weitsichtige 
Planung erspart somit unnötige 
Kostenerhöhungen.

Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank. 

Auch heuer wird wieder ersucht, 
die geplante Befüllung von 
privaten Pools und Wasserbecken 
mit Wasser aus der Ortswasserlei-
tung rechtzeitig vorher am Markt-
gemeindeamt bekannt zu geben.

Bei Überschreitung der Bestell-
menge (Tageshöchstmenge, 
die von der Gemeinde bezogen 
werden kann) erhöht sich das 

MELDEPFLICHT

bei Poolbefüllungen
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 Marktgemeinde Neumarkt i. H. 
Marktplatz 30, 4720 Neumarkt i.H. 
Tel.: 07733/7254-0, Fax: 07733/7254-14 

Bankverbindungen: 
Sparkasse OÖ, BIC: ASPKAT2LXXX, IBAN: AT47 2032 0122 0000 0516,  
Raiffeisenbank Neumarkt, BIC: RZOOAT2L736, IBAN AT27 3473 6000 0224 3301 

gemeinde@neumarkt-hausruck.ooe.gv.at 
www.neumarkt-hausruckkreis.at 
UID-Nr. ATU 23419307 
 

 
 
 

Ich ………………………………………………………………………………………………… 

(Vorname, Nachname, Adresse)  
 
erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen, Bescheide, amtliche Mitteilungen, 
sonstige Dokumente, usw. nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer Form zu erhalten. 
 
 
Dazu gebe ich der Marktgemeinde Neumarkt i.H. folgende E-Mail-Adresse bekannt:  
 
…………………………………………………………………………………………………….. 
Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet.  
 
 
Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei AL Christoph Kronschläger, 
BA oder per E-Mail an gemeinde@neumarkt-hausruck.ooe.gv.at widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf 
unberührt. Nach Eingang des Widerrufs wird die Marktgemeinde Neumarkt i.H. die „Duale 
Zustellung“ einstellen. 
 
 
Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.neumarkt-hausruckkreis.at im Bereich Datenschutz zu finden. 
 
 
 
 
 
………………………………………………   ……………………………………………… 
(Ort), am (Datum)      Unterschrift 
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Gemeinde/Politik

Sichtbehinderung durch Sträucher und Hecken

Im Sinne der Gewährleistung 
der größtmöglichen Verkehrs-
sicherheit werden alle Liegen-
schaftsbesitzer ersucht, ihrer 
gesetzlichen Verpflichtung 
(§91 StVO) nachzukommen 
und bei ihren Liegenschaften 
den Bewuchs, insbesondere 
die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Errich-
tungen zur Regelung und Siche-
rung des Verkehrs oder welche 
die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen, 
zB Oberleitungs- und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen. 

Hecken und Sträucher können 
für Verkehrsteilnehmer zu einer 
Gefahr werden oder Schäden an 
Fahrzeugen verursachen, wenn 
sie in den Verkehrsraum hinein-
ragen oder die Sicht beeinträch-
tigen oder behindern. Dies gilt 
nicht nur für Straßen und Fahr-
wege, sondern auch für Fuß- und 
Gehwege. 

Wir möchten daher alle Grund-
stückseigentümer bitten, ihre 
Pflanzungen entlang der öffent-
lichen Straßen und Wege auf 
folgende Punkte hin zu prüfen:

•	 Die freie Durchfahrtshöhe 
über der Fahrbahn muss         
4,50 m betragen; die freie 
Durchgangshöhe am Gehweg 
muss mindestens 2,50 m 
betragen. Beide Werte sollten 
auch bei schweren und regen-

nassen bzw. schneebelasteten 
Ästen eingehalten werden.

•	 Bei Geh- und Radwegen ist 
die Bepflanzung bis an die 
Hinterkante (meist identisch 
mit der Grundstücksgrenze) 
zurückzuschneiden, sodass 
der Weg in der ganzen Breite 
für die Verkehrsteilnehmer 
nutzbar bleibt.

•	 An Kreuzungen muss zumin-
dest gewährleistet sein, dass 
ein wartepflichtiger Verkehrs- 
teilnehmer bei Anfahrt aus 
dem Stand ohne nennens-
werte Behinderung bevor-
rechtigte Fahrzeuge erkennen 
kann. In Sichtdreiecken sind 
die Bepflanzungen nieder 
zu halten (höchstens 70 cm). 
Auch die Landwirte werden 
ersucht, die Sichtdreiecke an 
Kreuzungen unbedingt freizu-
halten.

•	 Verkehrszeichen dürfen nicht 
verdeckt werden und sollten 
rechtzeitig wahrnehmbar 

sein. Dies gilt auch für Stra-
ßennamenschilder.

•	 Straßenleuchten müssen 
ebenfalls von Pflanzen und 
Sträuchern freigehalten 
werden.

Kontrollieren Sie bitte, ob für Ihre 
Anpflanzungen entlang öffent-
licher Straßen und Wege die 
o.g. Punkte eingehalten sind. 
Schneiden Sie gegebenfalls Ihre 
Hecken, Bäume und Sträucher 
entsprechend zurück. Bei Unfällen 
könnten die Grundstückseigen-
tümer sonst möglicherweise zur 
Haftung herangezogen werden.

Hinweis: Die Errichtung von 
Gartenzäunen oder Einfahrten 
und das Ansetzen/Pflanzen von 
Sträuchern, Hecken, Bäumen etc. 
entlang von öffentlichen Straßen 
oder Wegen sind nur mit Zustim-
mung der zuständigen Straßen-
verwaltung gestattet. Das gilt 
auch, wenn der alte Zaun / Hecke 
durch einen neuen ersetzt wird.



7

Erfolgreiche Weiterführung des Patenfirmenprojekts 
an der Mittelschule Neumarkt-Kallham

Projektinitiatorin Linda Wacha 
und Direktor Siegfried Mair-
huber freuen sich, dass auch in 
diesem Schuljahr das Patenfir-
menprojekt „Schule trifft Wirt-
schaft“ mit hervorragender 
Unterstützung von WKO-Leiter 
Hans Moser weitergeführt wird. 
Erneut konnten zwei motivierte 
Patenfirmen für die 1. Klassen 
gewonnen werden. Patenfirma 
der 1a Klasse ist die Firma Aigner 
Werkzeuge aus Taufkirchen a. d. 
Tr., Patenfirma der 1b Klasse die 
Raiffeisenbank Region Grieskir-
chen / Bankstelle Neumarkt.

Bei einer gemeinsamen Feier-
stunde im kleinen Rahmen 
wurden die Verträge unter-
zeichnet. Die Firma Aigner 
wurde durch Herrn Alexander 
Hochholzer, die Raiffeisenbank 
durch Herrn Philipp Gadermayr 
vertreten. Klassenvorstand der 
1a ist Frau Melanie Ettinger, von 
der 1b Frau Ursula Wipplinger, die 
zusätzlich auch das musikalische 
Rahmenprogramm im Turnsaal 
der MS Neumarkt-Kallham mit 
den SchülerInnen abwechslungs-
reich gestaltete.

Die Ehrengäste, Herr Bürger-
meister Herbert Ollinger 
(Neumarkt i.H.) und Herr Bürger-
meister Gerhard Schaur (Tauf-
kirchen a.d.Tr.) sowie WKO 
Bezirksstellenleiter Hans Moser 
würdigten die gemeinsame 
Absicht zur wertschätzenden 
Zusammenarbeit, die allen Betei-

ligten natürlich auch Vorteile 
bringen wird: Den Lehrbetrieben 
motivierte MitarbeiterInnen 
und Lehrlinge und den Schü-
lern, Eltern und Lehrkräften die 
Möglichkeit, die regionale Wirt-
schaft und deren Betriebe näher 
kennen zu lernen. Die Ehren-
gäste bedankten sich bei den am 

Projekt Beteiligten und zeigten 
die Chancen, die sich durch die 
Kooperation „Schule trifft Wirt-
schaft“ bieten, sehr praxisbe-
zogen und pointiert auf.

Die SchülerInnen und Lehrkräfte 
freuen sich bereits sehr auf die 
zukünftige Zusammenarbeit mit 
den regionalen Leitbetrieben.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Gemeinsame Freude der Kooperationspartner 
und der Ehrengäste bei der Feierstunde.Fo
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Bildung

Am Freitag, den 2. Mai 2025 
organisierten wir für unsere 
SchülerInnen wieder einen 
Bewegungstag. Nach dem 
gemeinsamen Aufwärmen in 
der Morgensonne, ging es auch 
schon los!

In den Turnsälen wurde Tram-
polin und Balken geturnt sowie 
verschiedene Ballspiele auspro-
biert, am Sportplatz stand Laufen, 
Weitsprung und Weitwurf am 
Programm und am Schulvorplatz 
war unter anderem ein Parcours 
aufgebaut, der mit dem Roller 
gefahren werden musste.

An diesen vier Stationen lernten 
die Kinder Neues kennen, bewäl-
tigten Herausforderungen, 
zeigten Ehrgeiz und Mut und 
bewiesen ihre Geschicklichkeit.

Der Vormittag war sehr kurzweilig 
und war für die Kinder: Toll! Cool! 
Mega! Lustig!

Bewegungstag in der Volksschule
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Endlich Sommer – damit asso-
ziieren die meisten Menschen 
mehr Freizeit. Urlaubstage, an 
denen man kaum Verpflich-
tungen hat, laden dazu ein, auch 
endlich wieder einmal das eine 
oder andere Buch in die Hand zu 
nehmen. 

Man liegt im Liegestuhl, in der 
Hängematte oder auf der Pick-
nickdecke und hat endlich Muße, 
sich in etwas zu vertiefen, auf das 
man sich schon sehr gefreut hat. 
Einige Studien haben gezeigt, 
dass in den Sommermonaten 
mehr gelesen wird als in jeder 
anderen Jahreszeit. Lesen lindert 
Stress und fördert Entspan-
nung. Natürlich sind, auch was 
Bücher betrifft, die Geschmä-
cker verschieden. Kommen Sie 
in unsere Bücherei, lassen Sie 

sich beraten und suchen Sie 
sich geeignete Lektüre aus! 
Unsere Auswahl an lesenswerten 
Büchern ist groß. Gehen Sie auf 
Reisen in einem Buch oder in die 
Vergangenheit! Eintauchen in 
fremde Welten lässt uns andere 
Menschen besser verstehen.

Auch für Kinder ist es wichtig, 
ihre Lesefähigkeit im Sommer zu 
verbessern, denn lesen sie in den 
Ferien nicht, lässt diese Lesefä-
higkeit stark nach.
Deshalb bieten wir auch heuer 
wieder unsere Sommerferienak-
tion: Dann zahlen im Juli, August 
und September bis Schulbeginn 
alle Kinder im Pflichtschulalter 
keine Entlehngebühr, wenn sie 
sich Bücher aus der Gemein-
debücherei ausleihen. Für zwei 
Wochen können sie so kostenlos 

lesen und schmökern und sich 
dann wieder neue Bücher holen.

Auf Ihren/euren Besuch freut sich 
das Büchereiteam. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag	 10.00	 -	 13.00	 Uhr
Freitag	 17.00	 -	 19.00	 Uhr
Sonntag	 09.30	 -	 10.30	 Uhr

„Lesen heißt auf Wolken liegen oder„Lesen heißt auf Wolken liegen oder
wie ein Vogel fliegen.“(Christa Zeuch)wie ein Vogel fliegen.“(Christa Zeuch)

Neues aus der
Gemeindebücherei Neumarkt i.H.
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Bildung

Die Schülerinnen der 4. Klassen 
absolvierten im Rahmen des 
Sportunterrichtes einen Selbst-
verteidigungskurs, welcher von 
Herrn Helmut Gföllner geleitet 
wurde. 

In acht Einheiten wurden 
verschiedene Techniken erlernt 
und geübt, um sich im Falle eines 
Angriffes möglichst gut vertei-
digen zu können.

Selbstverteidigungskurs an der Mittelschule Neumarkt-Kallham
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DIE SCHÜLERINNEN BEIM SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS

Im Rahmen des Sportunter-
richts besuchten drei Schüler-
gruppen das Fitnesscenter „Top 
und Fit“ in Neumarkt i.H.

Unter der Anleitung der Sport-
lehrerInnen Petra Aschauer, 
Thomas Hehenberger und Sebas-
tian Schlager-Weidinger durften 
die Viertklässler in die Welt des 
Fitness- und Gesundheitssports 
schnuppern. 

Mit großem Eifer trainierten die 
Schülerinnen und Schüler an 
modernsten Cardio- und Kraft-
trainingsgeräten. Zum Schluss 
bekamen die Mädchen und 
Burschen noch einen Shaker 
überreicht. 

Besonders bedanken möchten 
wir uns an dieser Stelle beim Top 
und Fit Team rund um David 
Mühlböck, der uns diesen sport-
lichen Lehrausgang ermöglichte.

Mittelschule Neumarkt-Kallham – Top und Fit
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Am 23. April 2025, dem Welttag 
des Buches, durften wir den aus 
Wien stammenden Kinder- und 
Jugendbuchautor Christoph 
Mauz an unserer Mittelschule 
begrüßen. Mit im Gepäck hatte er 
mehrere Kostproben aus seinem 
umfangreichen literarischen 

Von Zombies, Monstern und Gespenstern  

Schaffen mit dem Schwerpunkt 
„Lustige Gruselgeschichten“. 

Mit seiner unnachahmlich 
ausdrucksstarken Art, seinen 
verschrobenen Fantasiege-
stalten erzählerisch Leben einzu-
hauchen, wusste der Autor das 

junge Publikum zu 
begeistern. 

Vor allem sein 
Talent, verschie-
denste Akzente 
und Sprechweisen 
seiner Figuren 
- wie etwa Graf 
Schabracula oder 
Professor Pranken-
fein – mimik- und 
gestenreich darzu-

stellen, beeindruckte und erhei-
terte die SchülerInnen.
 
„In meinem ganzen Leben habe 
ich noch nie innerhalb einer 
Stunde so viel gelacht“, brachte 
es eine Schülerin der 2. Klasse auf 
den Punkt. 

Während in der Schulbibliothek 
die Nachfrage nach Büchern von 
Christoph Mauz deutlich anstieg, 
sah sich so mancher Schüler 
noch am selben Tag dazu inspi-
riert, seine eigenen fantastischen 
Ideen zu Papier zu bringen. 

Herzlich bedanken möchten wir 
uns bei der Fa. Papier-Heindl, 
Schärding, für das Teilsponsoring 
dieser Veranstaltung! Fo
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Die Mittelschule Neumarkt-
Kallham beteiligte sich heuer 
zum zweiten Mal an der 
„Aktion FAMILIENFASTTAG“ 
der KFB. Am Mittwoch, den                                                          
12. März 2025 haben SchülerInnen 
der 2. Klassen im SPAR-Super-
markt Mairhuber die von ihnen 
im Rahmen des Kochunterrichts 
am Vortag zubereiteten und in 
Gläsern abgefüllten Suppen zum 
Verkauf angeboten.

Insgesamt konnten 75 Gläser zu je 
¼ bzw. ½ Liter verkauft und somit 
ein Reingewinn von € 254,50 
erzielt werden, der vom Land OÖ 

SUPPE IM GLAS

im Rahmen der Aktion FAIRPLAY 
auf € 509 verdoppelt wird.

Mit dem Erlös wird das Frau-
en-Netzwerk SERCOLDES bei                                
ihren Projekten zu mehr 
Geschlechter- und Klima-Gerech-
tigkeit im heurigen Schwerpunkt-
land Kolumbien unterstützt.

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN 
an alle, die durch den Kauf der 
Suppen zum Erfolg dieser Aktion 
beigetragen haben.
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IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur - Oö. Landesmusikschulwerk, Promenade 37, 4021 Linz – Landesmusikschule Neumarkt im
Hausruckkreis, Marktplatz 6, 4720 Neumarkt im Hausruckkreis | Mit Ihrer Anmeldung/Teilnahme werden Ihre Daten zur Abwicklung der Veranstaltung sowie für weitere Veranstaltungen verwendet.
Soweit für die Abwicklung erforderlich, werden Ihre Daten an Dritte (z.B. Kooperationspartner und Referenten) weitergegeben. Die Einwilligung kann jederzeit schriftlich per Post oder per E-Mail
an lmsw.k.post@ooe.gv.at widerrufen werden. Bildaufnahmen, die bei dieser Veranstaltung gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit des Oö. LMSW (Website, Printmedien, Social Media,
usw. > Berechtigtes Interesse) verwendet. Weitere Informationen finden Sie unter https://www.landesmusikschulen.at/index.php/datenschutz

www.landesmusikschulen.at Grafik: pixabay.com Eintritt: freiwillige Spende

Landesmusikschule Neumarkt im Hausruckkreis

Verleihung der Urkunden
für die bestandenen
Übertrittsprüfungen

Bildung
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DER IMKERVEREIN NEUMARKT-KALLHAM
STELLT SICH UND DEN NEUEN VORSTAND VOR

In der Jahreshauptversammlung 
2025 des Imkervereins Neumarkt- 
Kallham wurde ein neuer Vor-
stand gewählt, der ab sofort den 
Verein leiten wird.

Der Imkerverein, der seit vielen 
Jahren eine wichtige Rolle in un-
serer Region spielt und sich um 
den Erhalt der Bienenzucht sowie 
die Aufklärung über die Bedeu-
tung der Bienen kümmert, stellt 
sich somit für die kommende 
Amtszeit neu auf.

Der neue Vorstand im Überblick
•	 Obfrau: Petra Burgstaller
•	 Obfrau Stv: Herbert Kauf-

mann
•	 Kassier: Christian Radlmaier
•	 Kassier Stv.: Helmuth Höller
•	 Schriftführerin: Manuela 

Pointner
•	 Schriftführerin Stv.: Martin 

Stelzhammer
•	 Internet-Beauftragte:         

Manuela Pointner, Martin 
Stelzhammer

•	 Gesundheitsreferent: Alois 
Voraberger

•	 Gesundheitsreferent Stv.: 
Maria Folie

•	 Kassaprüfer: Daniel Staudin-
ger, Michaela Lischka

Der neue Vorstand hat bereits 
erste Ziele formuliert, die er in der 
kommenden Amtszeit umsetzen 

möchte. Ein zentrales Anliegen ist 
das Bewusstsein für die Rolle der 
Bienen im Ökosystem.

Außerdem wird der Vorstand die 
Unterstützung von Neuanfängern 
in der Imkerei verstärken. Gerade 
in Zeiten von Umweltveränderun-
gen und einer immer stärker wer-
denden Nachfrage nach regio- 
nalen Produkten ist es wichtig, 
die Bienenhaltung nachhaltig zu 
fördern und die Gemeinschaft der 
Imker weiter zu vergrößern.

Der Vorstand bedankt sich bei 
allen Mitgliedern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 

freut sich auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit. Der Imkerver-
ein bedankt sich ganz besonders 
bei den scheidenden Vorstands-

mitgliedern für ihre jahrelange 
engagierte Arbeit. Mit dem neu-
en Team blickt der Verein opti-
mistisch in die Zukunft und wird 
sich weiterhin mit vollem Einsatz 
für die Förderung der Imkerei und 
den Schutz der Bienen einsetzen.

Wir laden alle Interessierten ein, 
sich regelmäßig über die geplan-
ten Veranstaltungen und Aktio-
nen des Vereins zu informieren 
und aktiv teilzunehmen.

Alle Infos findet ihr auf unserer 
Homepage:
www.imkerverein-neumarkt-kallham.at

Der Imkerverein
Neumarkt-Kallham
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Freizeit/Vereine

Nach über vier Jahren intensiver 
Planung und 19 Monate Warte-
zeit, konnte die Freiwillige 
Feuerwehr Neumarkt im Haus-
ruckkreis am Montag, dem 12. 
Mai 2025, ein neues Großlösch-
fahrzeug mit Bergeausrüstung 
(GLF-B) in Empfang nehmen. 
Das moderne Einsatzfahrzeug 
wurde von der Firma Rosen-
bauer gefertigt und gezielt 
auf die Anforderungen der 
Gemeinde abgestimmt. Im feier-
lichen Rahmen wurde das neue 
Fahrzeug im Beisein von Bürger-
meister Herbert Ollinger, Amts-
leiter Christoph Kronschläger, BA,  
Mitgliedern des Gemeinderats 
sowie den Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten BR Johann Kron-
steiner (Abschnitt Grieskirchen), 
BR Sebastian Feischl (Abschnitt 
Haag) und BR Karl Lindenbauer 
(Abschnitt Peuerbach) an die 
Feuerwehr Neumarkt i.H. über-
geben. Zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden nahmen daran 
teil. 

Das neue GLF-B basiert auf einem 
MAN TGM 13.290 und ist mit 

Ein weiterer Schritt für mehr Sicherheit in Neumarkt i.H.:

Neues Einsatzfahrzeug an die Feuerwehr übergeben

m o d e r n s t e r 
Technik für 
eine Vielzahl 
an Einsatzsze-
narien ausge-
rüstet. Zum 
E q u i p m e n t 
gehören unter 
anderem ein 
hydraulischer 
Rettungssatz, 
H e b e k i s s e n , 
R e t t u n g s -
tragen sowie verschiedene motor- 
und akkubetriebene Geräte. Für 
Einsätze bei Unwettern stehen 
Tauchpumpen, Nasssauger, 
Motorsägen und Abdeckplanen 
zur Verfügung. Auch ein leis-
tungsfähiger Stromerzeuger mit 
Möglichkeit der Gebäudeeinspei-
sung ist an Bord. Praktisch zeigt 
sich auch das flexible Ladesystem: 
Mit einer Ladebordwand und 
einem integrierten Beladetunnel 
für bis zu drei Rollcontainer lässt 
sich das Fahrzeug schnell und 
einsatzspezifisch beladen. So 
können unter anderem auch die 
Rollcontainer des Vollschutz-
stützpunktes verladen werden. 

Bei der Brand-
b e k ä m p f u n g 
überzeugt das 
Fahrzeug mit 
fix verladenen 
1.000 Metern 
B-Druckschläu-
chen – ideal für 
a b g e l e g e n e 
Einsatzstellen. 
Weitere Ausstat-
tungselemente 
sind Atem-

schutzgeräte, eine Wärmebildka-
mera sowie eine Fluchthaube.

Ein besonderes Sicherheits-
merkmal ist das fest verbaute 
Brandfrüherkennungssystem. 
Vernetzte Rauchmelder im Fahr-
zeug sind mit dem Feuerwehr-
haus gekoppelt und schlagen 
automatisch Alarm, sollte es im 
Inneren des Fahrzeugs – etwa 
durch Akkubrände – zu einem 
Zwischenfall kommen. Dieses 
System hat sich in der Vergan-
genheit bereits bewährt und 
wird nun konsequent bei der FF             
Neumarkt i.H. fortgeführt.

Ein großer Dank gilt der 
gesamten Marktgemeinde 
Neumarkt i.H. – allen voran 
Bürgermeister Herbert Ollinger 
sowie dem gesamten Gemein-
derat – die die Umsetzung 
dieses Meilensteins im Bereich 
Sicherheit in der Marktge-
meinde überhaupt erst möglich 
gemacht haben.

HBI Sebastian Muska und Bgm. Herbert Ollinger
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Tagreveille – 01.05.2025
Strahlender Sonnenschein, viel 
Spaß und ca. 10.000 Schritte – das 
war der 01. Mai 2025.

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns beim diesjährigen Tagre-
veille so freundlich empfangen 
haben!

Wir haben uns sehr über die 
freundliche Aufnahme und die 
großzügige Versorgung mit Speis 
und Trank gefreut – das macht 
diesen Tag jedes Jahr zu etwas 
Besonderem.

Terminaviso: Gleich vormerken!
Am 19.06.2025 findet der alljähr-
liche Dämmerschoppen statt.

Neues von der 
Marktmusik Neumarkt i.H. 

MARKTMUSIK NEUMARKT I.H.
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FLORIANIMESSE, 04.05.2025 PFERDEMARKT, 03.05.2025
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Rehnachwuchs im Revier

In den Monaten Mai und Juni 
wurden wieder zahlreiche 
Rehkitze geboren, gesetzt, wie es 
in der Weidmannssprache heißt.

Die Setzplätze der Rehgeißen 
liegen vorwiegend in der 
Waldrandzone, wobei Stellen mit 
dichtem Krautbewuchs bevorzugt 
werden. In Gebieten mit starker 
Wald-Feldgliederung setzt aber 
auch ein großer Teil der Geißen 
in Wiesen und teilweise auch in 
Getreidefeldern. Bereits einen 
Monat vor der Geburt suchen 
sie sich ihren Setzplatz aus und 
verteidigen diesen gegen andere 
Geißen.

Ist der Setzplatz einmal gewählt, 
wird er unabhängig von der herr-
schenden Witterung beibehalten. 
Bestimmte Setzplätze werden von 
den Geißen Jahr für Jahr bevorzugt 
aufgesucht. Die Geburtsphase 
dauert beim Rehwild etwa vier 

bis fünf  Stunden, wobei die 
Kitze in der Regel mit Kopfend-
lage geboren werden. Nach dem 
Setzen werden die Jungen sofort 
von der Muttergeiß trocken 
geleckt. Anschließend säubert sie 
den Setzplatz sorgfältig. Nachge-
burt und Eihäute werden von ihr 
verzehrt, damit Raubfeinde das 
bzw. die Kitze nicht finden.

Kurz nach der Geburt besteht 
bei dem Kitz bereits die Nach-
folgereaktion, die in der ersten 
Lebenswoche durch bewegende 
Körper ausgelöst werden kann. 
Es kann also vorkommen, dass 
ein Kitz dem Wanderer, der sich 
dem Kitz nähert und es bestaunt 
hat, bei seinem Weggang folgt.
Dies sollte aber nicht mit dem 
Umstand verwechselt werden, 
dass die Mutter ihr Kitz nicht 
angenommen hätte!

Erst im Alter von zwei Wochen 

folgen die Kitze nur noch ihrer 
Mutter, oder, wenn sie lange allein 
gelassen werden, anderen Rehen. 
Das richtige Fluchtverhalten der 
Kitze tritt erst im Alter von drei 
bis vier Wochen ein. Zwillingskitze 
entfernen sich meist in verschie-
dene Richtungen und liegen oft 
weiter voneinander entfernt. Dies 
trägt zum Schutz gegen Raub-
feinde bei.

Zum Säugen ruft die führende 
Geiß, so nennt man das Mutter-
tier, die Kitze. Wenn ein Land-
wirt oder Jäger vor dem Mähen 
ein Kitz mit der nötigen Vorsicht 
austrägt und die unmittelbare 
Umgebung absucht, kann er 
also nicht sicher sein, ob und wo 
sich eventuell ein zweites Kitz 
derselben Geiß befindet. Wer die 
Natur und ihre Geschöpfe liebt, 
kann sie nur schützen, wenn er 
Kenntnisse über die Vorgänge 
besitzt. Ein unachtsamer Eingriff 
aus Unkenntnis oder Bedenkenlo-
sigkeit wird leicht zu einer Qual für 
Wildtiere.

Gönnen Sie bitte daher den 
Rehen besonders in der Setz- und 
Aufzuchtzeit ihre Ruhe, indem Sie 
Wanderwege nicht verlassen, die 
Hunde anleinen und keine Kitze 
berühren.  Sie können helfen, 
wenn Sie Auffälligkeiten beim 
Wild feststellen, indem sie den 
zuständigen Jäger informieren.

OÖ Landesjagdverband
Mag. Christopher Böck
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NEUES VOM 
ÖTB NEUMARKTER TURNVEREIN 1904

Turn10 
Regionalmeisterschaft Wels
24 Turnerkinder nahmen an 
den Regionalmeisterschaften in                   
Wels teil. Die Kinder zeigten tolle 
Leistungen an allen Turnge-
räten! Ein Bursch und drei Mädels 
erreichten einen Stockerlplatz und 
haben sich für die Landesmeister-
schaften qualifiziert!

Sonnwendfeier am 21. Juni 2025
Wir laden herzlich ein zur Sonn-
wendfeier am Kalvarienberg. Ab 
18:00 Uhr findet für Kinder ein 
Leichtathletik-Drei-Kampf statt, 
die Großen können in dieser Zeit 
Luftdruckgewehr und Gerzielwurf 
ausprobieren. Für Speis, Trank und 
Unterhaltung ist gesorgt! (Plakat 
von der TP)

2. ASVÖ Raiffeisen Landl-Lauf 
am 13. September mit 4720er 
Markt-Champion
Wie im Vorjahr wird auch heuer 
wieder in Neumarkt gelaufen! 
Für alle Teilnehmer mit Wohnsitz 
im Gebiet der Postleitzahl 4720 
besteht die Chance, sich zum List-

berger 4720er 
Markt-Champion 
küren zu lassen! 
Alle Informati-
onen findest 
du unter www.
l a n d l - l a u f .
at. (QR-Code 
L a n d l - L a u f 
dazu).

Melde dich 
gleich an! 
Die Early-
Bird-
Phase mit 
vergüns-
tigtem 
Nenn-
geld läuft 
noch bis 
30. Juni!

SIEGEREHRUNG BURSCHEN SIEGEREHRUNG MÄDELS

www.landl-lauf.at

13. SEPTEMBER 2025

DJ, BUNTES RAHMENPROGRAMM, ...

EINZELLAUF 5 km
STAFFELLAUF 4x1 kmKINDER- UND JUGENDLÄUFE

LANDL-LAUF 2024

FÜHRUNGSLÄUFER 2024

SIEGEREHRUNG KINDER-U. JUGENDLÄUFE 2024
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05.06.2025
EISESSEN
15.00 Uhr; Gasthaus 
Rathmair in Kallham

03.07.2025
HAUPTVERSAMMLUNG
um 15.00 Uhr; Cafe 
Schwarzlmüller

Seniorenring
Neumarkt / Kallham / Pötting

  BAUERNMARKT
KALLHAM

Jeweils am Samstag von  
09.00 bis 11.00 Uhr im ehe-                     
maligen Kaufhaus Pritz.

•	 Samstag, 07. Juni 2025
•	 Samstag, 05. Juli 2025
•	 Samstag, 02. August 2025

Ansprechpartner:
Anton Pauzenberger
Aspeth 74, 4720 Kallham
Mobil: 0680/3077505
skipptertoni819@gmail.com

Pensionistenverband
Neumarkt/Kallham/Pötting/Wendling

16.06.2025
Kaffeerunde
14.00 Uhr, Café Luger

Wegen Betriebsurlaub ist das 
Cafe Luger vom 7. bis 19. Juli 
geschlossen. Es finden daher 
in dieser Zeit keine Kaffee-
runden statt. 

18

Betriebsbesichtigung:
Am 08.04.2025 besichtigten wir 
mit 26 Teilnehmern die Schokola-
den Manufaktur - Mayer Schoko-
laden in Meggenhofen.

Anfangs erklärte uns Martin May-
er was ihn zur Erzeugung von 
Schokolade gebracht hat, den 
Entstand der Manufaktur und 

den Produktionsablauf. Vorerst 
wurde mit Kuvertüre begonnen 
und dann auf Selbsterzeugung 
umgestellt.

Die Schokoladen werden in ver-
schiedenen Geschmacksrich-
tungen hergestellt, wobei die 
Füllungen aus alten Obstsorten 
von Streuobstwiesen oder Wild-

sammlung aus dem Hausruck-
viertel erzeugt werden.

Zum Abschluss gab es eine Film-
vorführung und Verkostung.

Wir bedanken uns bei Martin 
Mayer für die Führung und bei al-
len Teilnehmern!
(www.mayerschokoladen.at)

      www.fokusmensch.info

FOKUS MENSCH BEI DER BETRIEBSBESICHTIGUNG
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NEUES vom SPORTVEREIN
Ritterbräu Neumarkt/P.

NACHWUCHS NEWS
Die Nachwuchsmeisterschaft 
ist im vollen Gange und unsere 
Teams schlagen sich sehr gut.

FUSSBALL
Wir sind mit dem Verlauf der 
Rückrunde bisher zufrieden. Un-
sere Abschlussfeier findet im 
Anschluss an das letzte Meister-
schaftsspiel gegen Senftenbach 
am 13. oder 14. Juni (Heimspiel) 
statt.
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KUHLOTTO

SA. 28.06. 1700

SPORTPLATZ NEUMARKT/P.

UHR

Auing 28, 4720 Kallham
17:00

Ritter.Night

ANSCHL.

UNSERE U 8 BEIM TURNIER
IN HAIBACH

VORANKÜNDIGUNG
28. Juni 2025 - RITTER NIGHT      
mit KUHLOTTO und DJ Sir Pri-
me (Hauptpreis € 1.000,--). Kuh-
lotto-Lose gibt es bei jedem Spie-
ler und Funktionär. 

STÖBEL
TURNIER
SA. 19.07.  1300
SPORTPLATZ NEUMARKT/P.

UHR

Auing 28, 4720 Kallham
Anzahl der Teams begrenzt  |  4 Personen pro Moarschaft  |  Startgeld: 
€ 20,-  |  Überweisung des Startgeldes - IBAN:  AT862032012200001754  |  
Verwendungszweck:  Stöbel Turnier + Team Name + Handynummer  |  
Anmeldung auch über: stoebelturnier@sv-ritterbraeu-neumarkt.at  |  
Treffpunkt 12:15 Uhr  |  Anmeldeschluss Donnerstag, 17.07.2025  

INFO/ANMELDUNG

QR-Code Zahlungsanweisung

Scan 
  me!
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EEss  ggiibbtt::  

KKiisstteennssaauu  mmiitt  KKnnööddeell  uunndd  KKrraauuttssaallaatt,,  

BBrraattwwüürrsstteell  mmiitt  SSaauueerrkkrraauutt,,  

vveeggeettaarriisscchheess  GGeerriicchhtt,,  

KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn,,  

BBiieerr  vvoomm  FFaassss,,  WWeeiinn  uunndd  LLiimmoo  

TToommbboollaa!!  

Hüpfburg und Kinderschminken 
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Anzeigen
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Aktion gültig von April bis 30. Juni 2025. 

 
Öffnungszeiten: 
Mo- Fr: 08:30-12:00 u. 14:00-18:00 
Sa: 08:30-12:00 
Mittwoch nachmittags geschlossen! 
Marktplatz 15 - 4720 Neumarkt 
0664/5020433 
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STANDESAMTSBERICHT

JUBILARE - Wir gratulieren herzlich!

am 03.06.2025 
Herr Josef Loibl, 
am Weitenfeld 6/2
zum 88. Geburtstag 

am 06.06.2025
Herr Werner Liebhart,  
Matthias-Altmann-Straße 8/2
zum 82. Geburtstag

am 13.06.2025
Frau Ingrid Spannlang,
Wurmsiedlung 11
zum 89. Geburtstag

am 13.06.2025
Frau Berta Kirchweger,
Am Weitenfeld 16/1
zum 84. Geburtstag

am 14.06.2025
Frau Gertraud Tschautscher,
Wurmsiedlung 21
zum 82. Geburtstag

am 23.06.2025
Frau Franziska Schöberl,
Wurmsiedlung 3
zum 86. Geburtstag

am 14.07.2025
Frau Erna Kottbauer,  
Birkenstraße 11/2
zum 83. Geburtstag

am 15.07.2025
Frau Maria Anna Hamedinger,
Birkenstraße 16
zum 83. Geburtstag

am 18.07.2025
Frau Ingrid Hanetseder,
Ziehbachstraße 2/5
zum 90. Geburtstag

am 28.07.2025
Herr Erwin Dvorak,  
Hermann-Schmid-Straße 5/2
zum 86. Geburtstag

am 29.07.2025
Frau Johanna Söllinger,   
Uferrain 2/2
zum 90. Geburtstag

TODESFÄLLE

am 22.03.2025
Herr Josef Zach
Vormarkt 35
im 93. Lebensjahr

am 05.05.2025
Frau Emilia Anna Wild
Freiung 10/1
im 99. Lebensjahr

Unser herzliches Beileid gilt der 
Trauerfamilie.
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Bürgerservice

Am Sonntag, 08. Juni 2025 Am Sonntag, 08. Juni 2025 
ist VATERTAG.ist VATERTAG.

Die Marktgemeinde Neumarkt i.H. wünscht allen 
Vätern einen schönen Tag. 

GEBURT

am 12.03.2025
Jonathan Samhaber
Eltern: Teresa Samhaber & 
              Hannes Grün
            Schulstraße 4/2

am 16.03.2025
Valentin Steiner
Eltern: Alisa Schmidt &
             Bernhard Steiner
             Uferrain 5/20

Die Marktgemeinde
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

GOLDENE HOCHZEIT

am 05.07.2025
Ehegatten
Erna & Rudolf Zauner
Uferrain 5/18

Die Marktgemeinde
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

Die Marktgemeinde                     
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!
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ANZEIGEN - & WOHNUNGSMARKT

Zur Vermietung:

Hermann-Schmid-Straße
•	 Nr. 1/7;	 75,75 m²,	 2. OG
•	 Nr. 2/4;	 79,08 m²;	 2. OG
•	 Nr. 3/6;	 78,93 m²,	 2. OG
•	 Nr. 5/5;	 78,51 m²;	 2. OG
•	 Nr. 6/2;	 78,51 m²,	 EG

•	 Freiung 26/9; 93,15 m², DG

Infos unter 07733 / 7254-0

Suche:
3-Zimmer-Wohnung, behinder-
tengerecht in Neumarkt i.H. und 
Umgebung. Bitte um Kontaktauf-
nahme unter: 0664/73375886

Di.	 03.06.2025 (2+4-wöchig)
Di.	 17.06.2025 (2+6-wöchig)
Di.	 01.07.2025 (2+4-wöchig)
Di.	 15.07.2025 (2-wöchig)
Di.	 29.07.2025 (2+4+6-wöchig)

Do.	 12. Juni 2025
Mi. 	 25. Juni 2025     Mi.   23. Juli 2025
Mi.	 09. Juli 2025      Mi.   06. Aug. 2025

MÜLLABFUHR 

BIOTONNE 

Sprechtage ab 14:00 Uhr am 
Gemeindeamt - bitte um Anmel-
dung unter 07733/7254-0

Herr Dr. Horst Aichinger
am 12. Juni 2025

Frau  Drin. Wildtrud Frei
am 18. September 2025

ASZ-KALLHAM

ÖFFENTL. NOTARE

Wies 9, 4720 Kallham
Tel.-Nr.: 07733 / 8175

Öffnungszeiten:
Mi.	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Fr.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Sa.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten
vor & zwischen den Feiertagen. 

GELBER SACK

Di.	 01. Juli 2025
Di.	 12. August 2025

Mi.	 02. Juli 2025
Mi.	 27. August 2025

ALTPAPIERTONNE

Anlieferungstermine (von 01. April 
- 05. November) jeden Donnerstag 
von 09:00 - 19:00 Uhr

RASENSCHNITT

von 09. bis 16. Juli 2025
Anlieferungstermine jew. bis     
19:00 Uhr, außer Sa., So. & Feiertag

BAUM- & STRAUCHSCHNITT

Vermiete: Geschäftslokal am Marktplatz; ~ 104 m²; ~ 800 € (inkl. BK);    
Nähere Auskünfte unter 0664 38 36 909 (Hans Grün) 

Die Marktgemeinde Neumarkt i.H. wünschtDie Marktgemeinde Neumarkt i.H. wünscht
allen Neumarkterinnen und Neumarktern allen Neumarkterinnen und Neumarktern 

erholsame Urlaubstage. erholsame Urlaubstage. 
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Öffnungszeiten: 
Mo – Fr	 08:00 bis 12:00 
und	 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sa	 08:00 bis 12:00 Uhr

An Sonntagen mit Dienstbereitschaft  
lt. Dienstplan sind wir in dringenden  
Fällen unter Tel.: 07733 7206 erreichbar! 

Gratis-App als Download für Smartpho-
nes: Zeigt alle umliegenden öffentl. Apo-
theken (mit Bereitschaftsdienst farblich 
gekennzeichnet) an.

Apothekennotruf: Tel.: 1455 (österreichw.) 

Dienstbereitschaft von 08.00 bis 
08.00 nächster Tag

Bad Schallerbach:
06. + 14. + 22. + 30. Juni 2025
08. + 16. + 24. Juli 2025

Gallspach & Andorf:
01. + 09. + 17. + 25. Juni 2025
03. + 11. + 19. + 27. Juli 2025

Grieskirchen:
08. + 16. + 24. Juni 2025
02. + 10. + 18. + 26. Juli 2025 

Haag a. H. & Raab:
02. + 10. + 18. + 26. Juni 2025
04. + 12. + 20. + 28. Juli 2025

Neumarkt i.H.:
03. + 11. + 19. + 27. Juni 2025
05. + 13. + 21. + 29. Juli 2025

Peuerbach:
05. + 13. + 21. + 29. Juni 2025
07. + 15. + 23. + 31. Juli 2025  

Schlüßlberg:
07. + 15. + 23. Juni 2025
01. + 09. + 17. + 25. Juli 2025

Waizenkirchen:
04. + 11.+ 20. + 28. Juni 2025
06. + 14. + 22. + 30. Juli 2025

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE NEUMARKT I.H.

ZAHNÄRZTE IN NEUMARKT  

Dr. Hubert Hinterberger
WAHLARZT
Marktplatz 29, Tel.: 07733 7997

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	–	 12.00 Uhr 
Di.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
Mi.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
Do.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Dr. August Wimmesberger
Anton-Wurmb-Straße 30
Tel.: 07733 6874

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Di.:	 08.00 – 12.00 Uhr
Mi.:	 08.00 – 12.00 und
	 14.00 – 16.00 Uhr
Do.:	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

ALLGEMEINMEDIZIN:

Dr. Sonja Reiter 
Tel.: 07733 50325

URLAUB: 23.06. - 27.06.2025

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
Di.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 16.00	 -	 18.00	 Uhr
Mi.:	 07.00	 -	 11.30	 Uhr
Do.:	 14.00	 -	 17.00	 Uhr
Fr.:	 08.00	 -	 10.30	 Uhr

ÄRZTE IM 
GESUNDHEITSZENTRUM  
Ziehbachstr. 2, 4720 Neumarkt i.H. 
e-mail: info@lebensraum-neumarkt.at
www.lebensraum-neumarkt.at

FACHÄRZTE:

Dr. Maria Dirisamer
FA für Frauenheilkunde
und Geburtenhilfe
Tel.: 0681 84482202

	
Dr. Georg Hinterberger 
FA für Neurologie 	
Tel.: 0699 18210236

	
Dr. Maria Trauner
FA für Orthopädie und
orthopädische Chirurgie
Tel.: 0677 62442097

	
Beate Meggeneder, BA
Psychotherapeutin 
Tel.: 0699 107 77 507

	
Mag. Patricia Gradl 
Klinische- und Gesundheits-
psychologin
Tel.: 0677 63625236

	
Dr. Matthias Pisko
FA für Innere Medizin und Kardiologie 
Tel.: 0681 2030 0879

SONN- & FEIERTAGS- 
DIENSTE DER ÄRZTE

Hausärztlicher Notdienst 
HÄND - 141

Wirkliche Notfälle sind weiter-
hin über Notruf 144 zu melden.

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Apothekennotruf 1455

Euronotruf 112

Bergrettung 140

Gesundheitsnummer 1450

Giftzentrale 01/406 43 43

Gasgebrechen 128

OÖ. Ferngas-Gasnotruf 0732/383 683

Polizeiinspektion 
Neumarkt i.H. 

059133-4235-0

Kindernotruf 147

Telefonseelsorge 142

ÖAMTC 120

ARBÖ 123

NOTRUFNUMMERN

Für unsere GESUNDHEIT

PHYSIKALISCHE THERAPIE

Tel.: 0664 750 35 006


